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Nachrichten aus dem Rathaus

Haushaltsplan 2013 der Stadt Kahla
In Zusammenarbeit mit der Kämmerei der Stadtverwaltung Kah-
la, dem Haushaltsausschuss und den Stadträten aller Fraktionen
konnte auch im Jahr 2013 ein Haushaltsplan vorgelegt werden,
der von der Kommunalaufsicht des Saale-Holzland-Kreises ge-
nehmigt worden ist. Die finanziellen Forderungen der Verwaltung
und die angemeldeten Investitionen wurden in mehrmaligen
Sitzungen des Haushaltsausschusses heftig diskutiert, wobei
letztendlich die finanziellen Aufwendungen für die Erstellung
des Stadtentwicklungskonzeptes, für das kommunale Förderpro-
gramm für private Hauseigentümer, der Fertigstellung des alten
Amtsgerichtes sowie die notwendigen Ersatzbeschaffungen für
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Kahla auf der Ausgabenseite
mit aufgenommen worden sind. In der Sitzung des Stadtrates am
28.03.2013 wurde der Haushaltsplan mehrheitlich beschlossen.
Natürlich verlangt dieser Haushaltsplan wieder harte Einschnitte,
er gibt aber der Verwaltung auch die Möglichkeit, nach Jahren
der Unsicherheit wieder ein Stück Handlungs- und Planungssi-
cherheit zurück zu bekommen. Weitere Einzelheiten des aufge-
stellten Haushaltsplanes für das Jahr 2013 können der Haus-
haltssatzung entnommen werden.
Nissen
Bürgermeisterin

Mitteilung zu angekündigten Veranstaltungen
für Sonnabend, den 15. Juni 2013
An dem Sonnabend, den 15.06.2013 wird höchstwahrscheinlich,
wie angekündigt, der 12.Thüringentag der nationalen Jugend auf
dem Gelände des „Gries“ in Kahla stattfinden. Es handelt sich
hierbei um eine Veranstaltung, die der rechten Szene zuzuord-
nen ist. Die Gegenveranstaltungen hierzu werden hauptsächlich
am Indianerspielplatz, am Sportplatz, sowie auf dem Gelände
des Rosengartens stattfinden. Weitere Protestveranstaltungen
sind auf dem Bahnhofsvorplatz, dem Markt sowie weiteren Teilen
des Stadtgebiets angekündigt.
Aufgrund dessen, wird es an dem 15.06.2013 zu erheblichen
verkehrsrechtlichen Einschränkungen im Stadtgebiet kommen.
Nach Mitteilung des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis wer-
den die Saalebrücke sowie die Zufahrtsstraße zum „Gries“ für
den gesamten Verkehr (PKW und Fußgänger) gesperrt.
Das Freibad der Stadt Kahla wird an diesem Tag deshalb eben-
falls geschlossen bleiben.
Weiterhin werden ab dem 13. Juni 2013 die Spielgeräte auf dem
Indianerspielplatz aus Sicherheitsgründen zurückgebaut, so
dass der Indianerspielplatz an diesem Wochenende nicht mehr
voll genutzt werden kann.
Wir bitten diesbezüglich um Ihr Verständnis. Bei weiteren Fragen
können Sie sich an die Stadtverwaltung Kahla unter Telefonnum-
mer 036424/77321 oder 77324 wenden.
Nissen
Bürgermeisterin

Kahla blüht - Termin für Pflanzenannahme
steht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.
In einer früheren Ausgabe der Kahlaer Nachrichten hatten wir
Sie gebeten, doch bei der Anzucht von Sommerblumen auch Ex-
emplare für das öffentliche Grün Ihrer Stadt zu reservieren.
Wir nehmen Ihre Pflänzchen gern amSonnabend,dem 8.6.2013
von 9.00 - 12.00 Uhr im Bauhof, am Rosengartenweg 1 entge-
gen. Herr Heinecke, verantwortlich für unsere Grünanlagen, freut
sich über jede Spende. Natürlich muss er dann sehen, wie die
Pflanzen ansprechend kombiniert und gruppiert werden können.
Gepflanzt werden die Jungpflanzen dann aber möglichst noch
am selben Tag auf schon vorbereiteten Flächen.
Gerne kommen wir mit Ihnen auch ins Gespräch rund um Pflan-
zen und Gärten. Rost brennt!

Noch einmal mache ich auf den schon früher angekündigten
Wettbewerb um den schönsten Blumenschmuck vor und am
Haus in der Stadt aufmerksam. Im Hochsommer wird eine Jury
Fassaden, Kübel und Vorgärten vergleichen und einen attrakti-
ven Preis für das schönste Arrangement vergeben.
Vorschläge und Bewerbungen werden gern im Rathaus entge-
gen genommen!
Prof. Dr. Frank Hellwig
Vorsitzender Sozial- und Kulturausschuss

Das Freibad der Stadt Kahla bleibt am Sonnabend,
den 15. Juni 2013 geschlossen.

Urlaub in der Bücherei

vom 24.06. bis 14.07.2013

Vertretung:
Donnerstag, den 04.07.2013, von 13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag, den 11.07.2013, von 13.00 - 17.30 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung
der Stadt Kahla/Thüringen

für das Haushaltsjahr 2013

Auf Grund des § 57 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
in der Neubekanntmachung vom 28.Januar 2003 (GVBl. S. 41),
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 23.12.2005 (GVBl, S.
446) erlässt die Stadt Kahla folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2013 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 9.363.000 €
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und den Ausgaben mit 4.010.500 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
auf 114.200 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden für das Haushaltsjahr 2013 wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer
a.) für land- und forstwirtschaftliche

Betriebe (Grundsteuer A) 350 v.H.
b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H.
Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Haushaltsjahr 2013 zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan
wird auf 4.100.000 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft.

Stadt Kahla, den 30.05.2013
N i s s e n / Bürgermeisterin (Siegel)
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2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem-
und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Tel.: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

0800/6 86 11 77
Wasser 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro der Stadt Kahla 77 141

Thüringer Tourismusverband Jena-Saale-Holzland
e.V.

Margarethenstr. 7, 7 84 39
ab 01. April
Mo. -Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr

Vermerk über die amtliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung

Der Stadtrat der Stadt Kahla hat in seiner Sitzung am 28.03.2013
mit Beschluss Nr.: 09/2013 die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan der Stadt Kahla für das Haushaltsjahr 2013 sowie den
Finanzplan 2012-2016 mit Beschluss Nr.: 10/2013 beschlossen.
Die Satzung wurde dem Landratsamt des Saale-Holzland-Krei-
ses als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde zur Prüfung vorge-
legt.
Der Eingang der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes
der Stadt Kahla für das Haushaltsjahr 2013 mit den gesetzlich
erforderlichen Anlagen wurde durch das Landratsamt Saale-
Holzland-Kreis per 08.04.2013 bestätigt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung zur Haushaltssatzung und
zum Haushaltsplan der Stadt Kahla für das Jahr 2013 erfolgte
mit Bescheid vom 22.05.2013.
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung werden hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht und sind in der Zeit vom 06.06.2013
- 20.06.2013 im Rathaus, Zimmer 34, zu den Sprechzeiten ein-
zusehen.

Kahla den, 06.06.2013
Nissen -Siegel-
Bürgermeisterin

Belehrung

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften, die die Ausfertigung und diese Bekanntmachung be-
treffen, können gegenüber der Stadt Kahla unter Angaben der
Gründe schriftlich geltend gemacht werden.
Werden Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach
dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstö-
ße unbeachtlich.

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077

(0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
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Dinos hergerichtet war. Da viel es leicht sich tatsächlich zu ent-
spannen.

Weiter ging‘s dann zur Gymnastik. Hier wurden wir „aufgelockert“
und erwartungsvoll sind wir dann zur „Massage“ weitergezogen.
Auf eine sehr ausgefallene und kreative Art und Weise wurden
wir hier von unserem Kind massiert und verwöhnt.
Anschließend stärkten wir uns am Buffet mit frischen, selbstzu-
bereiteten und sehr ausgefallenen Brotaufstrichen, die alle sehr,
sehr lecker waren.

Das war für uns der krönende Abschluss des Wellnessnachmit-
tags. Eigentlich wollten wir noch beim Armbad und bei der Ge-
sichtspflege ausspannen, dafür war unser Kind allerdings dann
doch zu müde. Diese 2 Wellnessanwendungen werden wir dann
ganz sicher im nächsten Jahr als erstes testen und sind bereits
heute schon gespannt... !
Es war für uns ein sehr schöner und entspannter Nachmittag im
Kindergarten „Geschwister Scholl“.
Ein großes „Danke schön“ gilt allen Erzieherinnen, die diesen
Tag so liebevoll und aufwendig gestaltet haben!
Familie Sachse

Integrativer Kindergarten
„Tranquilla Trampeltreu“ der AWO

Einladung zu unserem
alljährlichen Sommerfest
Haben Sie am kommenden Samstag schon

etwas vor?
Nein?

Dann laden wir Sie recht herzlich ein
unsere Gäste zu sein.

Samstag, den 8. Juni um 15 Uhr bei uns im integrativen
Kindergarten

Jung-Lehrlinge und Azubis, werden Sie erwarten.

Stadtmuseum Kahla

Margarethenstraße 7/8 76 268
ab 01. April
Mo. -Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10.00 - 17.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Margarethenstraße 24
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13,
07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Wellnessnachmittag im Kindergarten
Wir hatten unseren 1. Wellnessnachmittag im Kindergarten „Ge-
schwister Scholl“.
Fröhlich wurden wir von Frau Herrmann empfangen und erhiel-
ten eine kurze Einweisung über den Ablauf des Nachmittags.

Als erste Station wählten wir die „Entspannung“ und waren über-
rascht, wie liebevoll und „angenehm entspannend“ der Raum der
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Lange noch erzählten wir von diesem Besuch und so manch ei-
ner von uns denkt nun darüber nach, selbst einmal Polizist zu
werden.
Unser großes Dankeschön gilt Herrn Thau und seinen Kollegen,
die uns Einblicke in ihr Arbeitsleben gaben.
Die Glühwürmchen mit unserer Erzieherin Uschi

Volkshochschule

KVH’S Saale-Holzland e.V.

Geschäftsstelle Eisenberg

Brötchen und Schmandflecken backen

In der Kreisvolkshochschule finden am Mittwoch, dem 12.06.13
und am Donnerstag, dem 13.06.12 jeweils von 18.00 - 21.00 Uhr
zwei Kurse „Brötchen und Schmandflecken backen“ in Herms-
dorf statt. An diesem Kursabend erfährt man, wie unkompliziert
Brötchen in ihrer Vielfalt und Schmandflecken hergestellt wer-
den können. Diese Brötchen sind keine „Dickmacher“, wenn sie
aus vollem Korn bestehen und bieten damit eine gesunde Berei-
cherung für den Speiseplan. Informationen und viele praktische
Tipps gibt es in diesem Kurs.

Neuer Termin

Kurs „Haferflockenvielfalt“ in Hermsdorf
In der Kreisvolkshochschule findet am Montag, dem 10.06.13
von 18.00 - 21.00 Uhr ein neuer Kurs „Haferflockenvielfalt“ in
Hermsdorf statt. Pfunde verlieren und gute Laune tanken durch
Haferflockengenuss pur. Ein legales Dopingmittel ohne Risiken
und Nebenwirkung. Für Kinder die ideale Powernahrung in Schu-
le und Freizeit, das heißt, eine gesunde Ernährung für ihr Kind.
Die Kraft der Haferflocke wird in ihrer einfachen Verwendung ge-
zeigt. Eine Erlebnisvielfalt, deftig und süß. Nähere

Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshochschu-
le unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste

Sonntag 09. Juni
10:00 Uhr „Musikalische Woche“: Gottesdienst in Kahla mit

dem „Kollegium voKahle“
Sonntag 16. Juni
14:00 Uhr Regionaler Gottesdienst in Gumperda

„100 Jahre Frauenkreis“ (anschließend Kaffetrinken)

Offene Kirche 2013 und Sommerausstellung

Unsere Stadtkirche ist jetzt wieder für Besucher regelmäßig ge-
öffnet, und zwar montags bis samstags jeweils von 11:00 bis
13:00 Uhr. In dieser Zeit besteht auch die Möglichkeit, die Bilder
der Malerin Evelin Lindner (Jena) zu betrachten, die in unserer
Sommerausstellung 2013 „Erlebnis Natur - aus verschiedenen
Blickwinkeln betrachtet, in verschiedenen Techniken gemalt.“ zu
sehen sind.

„MusikalischeWoche“

Auch in diesem Jahr findet in der Stadtkirche wieder eine „Musi-
kalische Woche“ statt, umrahmt von zwei Gottesdiensten.
Zur „1/2 h Orgelmusik zum Feierabend“ lädt jeden Abend ein
anderer Organist ein.
Am Donnerstag, 06.06. um 18:00 Uhr spielt Philipp Popp (Eisen-
berg), am Freitag, 07.06. um 18:00 Uhr Pascal Salzmann (Gera).
Die Woche endet am Sonntag, 09.06. um 10:00 Uhr mit einem
Festgottesdienst (es singt das „Kollegium voKahle“).

Gemeinsam mit Tranquilla gingen wir Schritt für Schritt
und machten uns für die Berufswelt fit.

Hautnah können Sie mit erleben
wie viele Berufe wir vertreten.

Auch das Fernsehen ist mit von der Partie
und doch hoffentlich auch Sie.

Mit etwas Glück und allen Sinnen,
können Kandidaten auch etwas gewinnen.
Und wer unsere Feste hat immer miterlebt,

der weiß, dass die Bewirtung steht.
Auch für die Autos ist auch gesorgt,

wir haben uns den Parkplatz vom Gymnasium geborgt.
HerzlichWillkommen

sagen die Kinder und Erzieher
von „Tranquilla Trampeltreu“

Zu Besuch bei der Polizei in Kahla

In unserem Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“ erforschen wir
Kinder gemeinsam mit unseren Erzieherinnen die Arbeitswelt
der Erwachsenen.Wir erfahrenWissenswertes über das Arbeits-
leben und konnten schon hier und dort Einblicke und Eindrücke
sammeln.
Im Rahmen unseres Projekts ermöglichte uns Herr Thau, Vater
vom Johnny aus unserer Glühwürmchengruppe, einen Besuch in
der Polizeiinspektion Kahla.
Endlich war es soweit. 17 aufgeregte und neugierige Kinder er-
oberten im Nu die Polizeiwache. Sogar eine richtige kleine Ge-
fängniszelle hat die Polizeistation.
Herr Thau erzählte uns dann, was ein Polizist alles für wichtige
Aufgaben zu erfüllen hat.
Spannend war auch zu erleben, wie man durch Fingerabdrü-
cke einem Täter auf die Spur kommen kann. Wir staunten nicht
schlecht, alles war so aufregend.

Zu guter letzt duften wir uns sogar in einen Streifenwagen setzen
und in Gedanken fuhren wir mit Blaulicht durch die Straßen, zu
einem Einsatz.
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dieses Films wurde Johann Walter vom Schauspieler Frederik
Beyer dargestellt.

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche,
Eigenheimweg/Gemeindehaus, Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche,
Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Friedensstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag: 9:00 Uhr Nikolauskirche
Mittwoch:
14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Gemeindehaus (12./19.06)

Veranstaltungen:

Donnerstag, 20.06. 18:30 Uhr Jugendstunde für SHK

Vorschau:

Sonntag, 23.06. 11:00 Uhr Festgottesdienst in der Nikolaus-
kirche anlässlich 10 Jahre Gemeindehaus und 50 Jahre Kon-
sekration der spätgotischen Nikolauskirche

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Keltische Klänge auf der Leuchtenburg

Mit THE ABERLOUR’S geht die sommerliche Konzert-
reihe in die zweite Runde

Wo lässt sich schöner von keltischen Sehnsüchten träumen als
inmitten einer historischen Burganlage mit weiter Sicht übers
umliegende Tal? Auf der Leuchtenburg ist’s möglich! Denn mit
den keltischen Klängen der Folk’n’Beat Gruppe „The Aberlour’s“
geht die Konzertreihe „Sommerklänge“ am 8. Juni 2013 in ihre
zweite Runde.

Ab 20 Uhr erzählen Gei-
ge, Flöte, Cister und
Gesang der Halleschen
Band im Burghof von den
Weiten der keltischen
Landschaft und vom Le-
bensgefühl der Freiheit.
Das Schlagzeug und
die E-Gitarre geben die-
sem mystischen Sound
zusätzlich eine rocki-
ge Note. Die Aberlour’s
haben sich auch inter-
national einen Namen

Eine Woche in Taizé (Frankreich)

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Woche am Leben der
Ökumenischen Gemeinschaft der Brüder von Taizé teilnehmen.
Die Fahrt soll vom Sonntag, 11. bis Sonntag, 18. August 2013
stattfinden.
Eingeladen sind Jugendliche ab 17 Jahre, Erwachsene und Fa-
milien. Neben dem großen Jugendtreffen mit Jugendlichen aus
vielen Ländern Europas und der Welt finden auch kleinere Tref-
fen für Erwachsene und Familien parallel statt.
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte an bei: Diakon Serbe (di-
akonserbe@freenet.de, Tel: 82336)

Kinderstunden/Christenlehre

donnerstags im Gemeindehaus Kahla:
1. und 2. Klasse 15:00 - 15:45 Uhr (Abholung in der Altstadt-
schule um 14:50 Uhr - danach holen die Eltern die Kinder bitte
im Gemeindehaus ab)
3. bis 6. Klasse 16:00 - 16:55 Uhr

Chorproben

Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Sprechstunde Friedhof

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Friedhofsunterhaltungsgebühr

Es werden keine Gebührenbescheide für die FUG versandt! Bitte
denken Sie deshalb daran, bis zum 31. Juli die FUG für 2013
in Höhe von 24,85 € zu überweisen (Friedhof Kahla, Konto Nr.
108 007 780, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel e.V. - unter Angabe der Grabnummer, damit die Zahlung
zugeordnet werden kann) oder im Pfarramtsbüro zu bezahlen.

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarramtsbüro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Pfarramt Hummelshain,
Pastorin Michaelis Tel. 036424 52952
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert mobil 0174 9669483
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Johann Walter besuchte Kahla
Der große Sohn der Stadt Kahla, der Komponist und erste pro-
testantische Kantor Johann Walter (1496-1570), besuchte am
24. Mai seine Taufkirche, die Stadtkirche St. Margarethen, um
sich über die Planungen für die neue Johann-Walter-Orgel zu
informieren.
In der Stadtkirche liefen Filmaufnahmen für einen Imagefilm, der
den Bau der neuen Orgel zum Thema hat und mit dem Sponso-
ren für das Projekt geworben werden sollen. Für einige Szenen
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NeueWohn- undWirtschaftsgebäude wurden errichtet und auch
eine Kapelle ist nachgewiesen. Für Verteidigungen dienten ein
Zwinger und sechs runde Basteien.

Für die notwendigeWasserversorgung wurden zwei Brunnen ge-
graben und eine Zisterne unter dem Burghof angelegt.
Über Jahrhunderte war die Burg im Besitz der Schwarzburger
Grafen, verlor aber schon bald an Bedeutung.
Sie diente u. a. auch als Gefängnis meist hochgestellter Persön-
lichkeiten, z.B. von Herzog Albrecht von Mecklenburg.
Ein markantes Datum für die Besitzer der Veste ist der 30.Januar
1349. An diesem Tage wurde Graf Günther XXI. von Schwarz-
burg-Blankenburg in Frankfurt am Main zum deutschen König
(Gegenkaiser Karl IV.) gewählt. Er verstarb jedoch schon Mitte
des gleichen Jahres vermutlich an der Pest.
Nach 1525 begann wegen finanzieller Probleme bereits der Ver-
fall der Burganlage. Die Schwarzburger Grafen wählten nun ihre
Hauptresidenzen Schwarzburg und Rudolstadt als Wohnort.
Erst in der Zeit um 1700 entstand der Name Greifenstein für die
Burgruine.
1785 stürzte der Bergfried nach Schatzgrabungen ein.
Nach 1821 begann ein Teilwiederaufbau. 1860 eröffnete man
eine Burggaststätte auf dem Greifenstein. Der Bergfried

und der Palas entstanden un-
ter Leitung der „Burggemeinde
Greifenstein“ neu und wurden
1928 fertiggestellt.
Das Gelände um die Burgan-
lage wurde zum Naturschutz-
gebiet erklärt.
Ab 1965 begannen umfang-
reiche Sanierungs- und Si-
cherungsarbeiten, die bis zum
heutigen Tag andauern.

gemacht. Ihr Klang ist unverwechselbar. Sie beherrschen ihre
Instrumente auf virtuosem Niveau - ein Konzerterlebnis mit Lie-
dern, die mitreißen und unter die Haut gehen werden.
Mit den Leuchtenburger „Sommerklängen“ werden in regelmä-
ßigen Abständen niveauvolle Konzerte, egal ob Folk, Mittelalter,
Soul oder Zigeunermusik, und vergnügliche Kabarettabende
angeboten, die einen unvergessliche Abend im romantischen
Ambiente der Leuchtenburg, der Königin des Saaletals, verspre-
chen.
Die Termine in diesem Jahr:
29. Juni 2013, 20 Uhr Spanish Mode -

Tango meets Jazz
19. Juli 2013, 20 Uhr Fettnäppchen (Kabarett)
20. Juli 2013, 20 Uhr Fettnäppchen (Kabarett)
31. August 2013, 20 Uhr Janna (Acoustic Soulfolk)
21. September 2013, 20 Uhr Zariza Gitara (Zigeunermusik)
Sie können unter info@leuchtenburg.de oder Tel.: 036424
/713300 schon jetzt reservieren!

Aus der Umgebung

Die Burgruine Greifenstein
Etwa 200 m über Bad Blankenburg liegt auf einem Felskegel des
Hausberges die mittelalterliche Burgruine Greifenstein.

Sie zählt mit ihren etwa 20.000 qm Grundfläche zu den größten
Burgruinen Deutschlands.
Ihrem ursprünglichen Namen Castrum Blancinberg - wahr-
scheinlich abgeleitet von den hellen (blanken) Kalksteinbergen
- verdankt der darunter liegende Kurort seine Bezeichnung.
Die ersten urkundlichen Erwähnungen sind strittig. Aus dem
Jahre 1208 gibt es eine gesicherte Erwähnung der Burganlage.
Bodenfunde dieser Zeit stützen dieses Datum als Hauptentste-
hungszeit.
Die Nutzung als Anlage gegen Sorbeneinfälle ist nicht belegt.
Die ursprüngliche mit Wällen und Palisaden geschützte Felsen-
burg wurde in fünfeckiger Form neu angelegt , erweitert und zwei
umlaufendeWallgräben entstanden.Die Anlage bestand nun aus
drei Vorburgen und einer durch Mauern, Tor und Zugbrücke ge-
sicherten Hauptburg.
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Vereine und Verbände

Initiative BürgerInnen für Zivilcourage

AUFRUF:

Wir wollen, dass Kahla eine weltoffene, bürger-
freundliche und tolerante Stadt ist! Zeigen wir
Courage! In Kahla ist kein Platz für Nazis!
Am 15. Juni 2013 ist der neonazistische sog.
„Thüringentag der nationalen Jugend“ in Kahla
auf dem Gries geplant. Damit soll, wie schon zuvor an anderen
Orten, nun auch im Saale-Holzland-Kreis antidemokratische
Ideologie und brauner Lifestyle zur Schau gestellt werden.
Dieses neonazistische Fest jährt sich zum 12.Male in Thüringen.
„Veranstaltungen wie diese dienen neben der Finanzierung von
rechten Aktivitäten vor allem auch der Verbreitung von rechts-
radikalen Gedankengutes, der Festigung neonazistischer Ideo-
logie und der Nachwuchsgewinnung von Jugendlichen durch
die Etablierung einer braunen Erlebniskultur. Dass diese Veran-
staltung in Kahla stattfindet ist kein Zufall, sondern ein Beleg für
die sich weiter festigenden neonazistischen und antisemitischen
Strukturen in Kahla und Thüringen.“
Wir als Initiative „Bürgerinnen für Zivilcourage“ in Kahla streben
ein breites Bündnis mit allen Bürgerinnen, Vereinen und Verbän-
den aus Kahla, dem Saale-Holzland Kreis und thüringenweiten
Bürgerbündnissen gegen Rechts an.
Gemeinsam mit allen wollen wir für eine humane Gesellschaft
kämpfen - gegen Nazis handeln!!!
Beteiligen Sie sich mit uns und allen anderen an den Gegenver-
anstaltungen. Zeigen Sie Courage gegen braunes Gedankengut.
Bringen sie Ihren Protest zum Ausdruck.
Ignorieren oder Wegschauen hilft nicht! Das wird von den
Rechtsextremen nur als Zustimmung für ihr Denken und Handeln
verstanden.Wir sind nicht nur für das verantwortlich, was wir tun,
sondern auch für das, was wir widerspruchslos hinnehmen!
Nun kommt es darauf an, die Erklärung des Stadtrates vom Fe-
bruar aktiv und klar umzusetzen: „Wir stehen gegen Fremden-
feindlichkeit, Rassismus, Antisemitismus, Ausgrenzung, Intole-
ranz und Gewalt.“
Zeigen Sie gemeinsam mit uns und vielen anderen Gesicht

gegen Nazis.
Vorbereitungstreffen: Montags ab 18:00 Uhr im Demokratiela-
den, Margarethenstraße 11.
Info: www.initiative-in-kahla.de

Initiative BürgerInnen für Zivilcourage

Informationen zu den Protesten
am 15. Juni

Seit Wochen treffen sich BürgerInnen, Vereine,
Organisationen in Kahla, jeden Montag im De-
mokratieladen, sowie zu den öffentlichen Sitzun-
gen des LAP, der Stadt und der Initiative.
Gemeinsam mit BürgerInnen, Vereinen, Verbänden, Initiativen
aus Kahla, dem SHK und aus ganz Thüringen werden verschie-
dene Formen des Protestes gegen Rechts und eines Bekennt-
nisses für demokratische, humane Grundwerte vorbereitet.
Sie alle wenden sich gegen den neonazistischen sog. „Tag der
nationalen Jugend“ der von einschlägig bekannten Rechtsextre-
misten mit antidemokratischen Reden und Rechtsrock in unserer
Stadt abgehalten werden soll.
Lassen Sie uns die guten Impulse des „Tages für Toleranz“ vom
April aufgreifen - schließen Sie sich den ganztägigen Protesten
gegen das Neonazifest am 15. Juni an!

Folgende Aktivitäten sind geplant:

„Für eine humane Gesellschaft kämpfen - gegen Nazis han-
deln“
- Kundgebung (ab ca. 11:00 Uhr)
des thüringenweiten Bündnis gegen Nazifeste (Thüringer Bür-
gerbündnisse, DGB, Parteien, Mobit, ezra, Jenaer Aktionsbünd-
nisse aus Stadt und Uni, BürgerInnen für Zivilcourage Kahla und
anderen)

Seit dieser Zeit wurden Festspiele und viele Burgfeste durchge-
führt.
Der Bergfried ist für Besucher sicher ersteigbar und bietet u. a.
einen wunderbaren Rundblick in das bei Bad Blankenburg begin-
nende Schwarzatal sowie in das Saaletal mit Saalfeld und den
Kulmberg.
In der Vorburg entstand 2005 ein Adler-, Eulen- und Falkenhof, in
dem täglich (vorausgesetzt eine Mindestbesucherzahl) sehens-
werte Flugvorführungen unterschiedlicher Greifvögel angeboten
werden.

Die Burgruine Greifenstein kann von Bad Blankenburg aus gut
erwandert werden. Eine Fahrstraße führt vom westlichen Ortsen-
de aus bis kurz unter die Ruine. Dort ist ein Parkplatz ausgeschil-
dert.
Heinz Arlitt

Die komplette Sammlung aller 86 bisher erschienenen Arti-
kel über Thüringer Kulturstätten mit Originalfarbfotos (ver-
kleinert) ist jederzeit im Internet unter „www.Kahla.de“
„Tourismus“ „Ausflüge in die Region“ abrufbar.

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in den
Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregungen
und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächspart-
ner steht am
Mittwoch, dem 12.06.2013 Mittwoch, dem 19.06.2013
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Leipold Herr Lindner
Tel.: 2 38 16 Tel.: 76 60 90
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender FDP/FW
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informierten die Mitarbeiter der Suchtberatungsstelle Wende-
punkt in Eisenberg zu ihrem traditionellen Tag der offenen Tür
am 22.05.2013. Trotz Regenwetters fanden zahlreiche Besucher
den Weg in die Beratungsstelle. Als Betroffener berichtete Uwe
Heimowski über seinen ganz persönlichen Weg aus der Abhän-
gigkeit. Anschließend eröffnete die Trommlergruppe des Jugend-
hilfezentrums in Wolfersdorf lautstark die verschiedenen Statio-
nen. Die Präsentation der Thematik durch die Mitarbeiter reichte
von Informationen über die Geschichte des Glücksspiel(en)s,
deren spezifische Wirkungsweisen, dem Entwicklungsverlauf der
Glücksspielsucht bis hin zu Präventionsansätzen, Berichten Be-
troffener und möglichen Therapieangeboten. Dabei gab es einen
regen Erfahrungsaustausch und viele interessante Gespräche.

Aktionswoche „Alkohol?Weniger
ist besser!“
Ein Feierabend-Bier oder ein Gläschen Rotwein zum Essen: Ist
das Alkoholmissbrauch oder Genuss? Die Antwort unterschei-
det sich in der Regel nach den Gewohnheiten desjenigen, dem
diese Frage gestellt wird. Der Bier- oder Weinliebhaber wird wohl
verneinen, dass sein Konsum Alkoholmissbrauch sein könne.
Suchtforscher oder trockene Alkoholiker hingegen dürften sicher
antworten: Täglicher Alkoholkonsum ist zumindest ein starker
Hinweis auf Alkoholmissbrauch.
Sicher ist: Alkohol ist nur in geringen Mengen ein Genussmittel.
In höheren Dosen ist er ein Rauschmittel und in jedem Fall ein
Zellgift. Folgende Tipps können helfen, den Alkoholkonsum in
Grenzen zu halten und Alkoholmissbrauch vorzubeugen:
- Trinken Sie nicht, um Probleme zu vergessen.
- Trinken Sie lieber in Gesellschaft als allein.
- Bei Feiern schon vorher ein Quantum an Alkoholika fest-

legen, das Ihnen bekommt. Dies auch anderen mitteilen,
damit Sie sich auch daran halten. Lassen Sie sich danach
nicht zum Weitertrinken „überreden“.

- Gläser vor dem Nachschenken immer erst austrinken, zur
besseren Kontrolle.

- Bei jeder Feier einmal kurz die negativen Erfahrungen mit
Alkohol durchdenken, solange Sie noch völlig nüchtern sind.

- 3 Tage pro Woche sollten alkoholfrei bleiben.
- Nie unter Alkoholeinfluss Auto fahren.
Wenn Sie sich diese vernünftige Regel selbst auferlegen, bleibt
so manches Gläschen in der Flasche. Persönliche Schicksale
kann man nicht ungeschehen machen. Hilfe und Unterstützung
finden Sie in der Suchtberatungsstelle Wendepunkt, Rosa-Lu-
xemburg-Str. 13, 07607 Eisenberg, Tel.: 036691 5720-0, kon-
takt@wendepunkt-ev.net, www.wendepunkt-ev.net.

Kahlaer Hundesportverein

Weltsieger trainiert in Kahla

Im Mai standen große Veranstaltungen auf dem Programm.
In Dortmund fand am 11. Mai die Europasiegerschau statt und
am 16. Mai in Budapest die Weltsiegerschau.
An beiden Sonderschauen hat Sportfreund Andreas Brunner mit
seinem Border Terrier Rüden Baillieswells Knockando „Bracken“
sehr erfolgreich teilgenommen.
Bei internationaler Konkurrenz errang das Team in Dortmund
den Titel Vize Europasieger.
In Budapest liefen die beiden zu Höchstform auf und wurden
Weltsieger 2013.

Übungszeiten des Vereins
sind mittwochs ab 17 Uhr
und samstags ab 14 Uhr
Kontakt: UweThau
E-Mail: uwe.thau@web.de,
Mobil: 0152/53 95 17 33

Auf dem „Spielplatz“ an der Saalebrücke // Info: http://touris-
mus-kahla.de/

- Redebeiträge auf der Kundgebung (ab ca. 12:30 Uhr):
Probst Diethard Kamm, Stellvertreter der Landesbischöfin
Wolfgang Fiedler, CDU
Bodo Ramelow, Die LINKE
Astrid Rothe-Beinlich, GRÜNE
Sandro Witt, DGB

„Ignorieren hilft nicht - Nazifeste verhindern!“
- Zivilgesellschaftliche Blockaden gegen das Nazifest in der
Stadt (ab dem Morgen)
des Aktionsnetzwerks Jena, BgR Weimar, Gera, ABC Pößneck,
Parteien und anderen
In der Stadt // Info: http://www.aktionsnetzwerk.de/08juli/

Meile der Demokratie (ab ca. 10:00 Uhr)
- Information, Bühne, Musik, Stände, familienorientierte An-
gebote, Mitmachaktion:
1000 x NEIN - Hier ist kein Platz für Nazis!
von LAP im SHK, Bündnis für Vielfalt im SHK, Vereinen, Kahlaer
Aktiven und anderen
Am Rosengarten // Info: www.initiative-in-kahla.de/ // www.viel-
falt-im shk.de

Verleihung des Thüringer Demokratiepreises (16:00 Uhr)
durch die Sozialministerin Heike Taubert
Mit dem Preis werden Personen, Projekte und Ansätze in der
Arbeit für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit ausgezeichnet.
Auf der Bühne der Meile der Demokratie // Info: http://www.
denkbunt-thueringen.de

Mahnwache amVorabend (14.05.2013, ab 18:30 Uhr)
der BürgerInnen für Zivilcourage Kahla
Auf dem Gries
und um 18.00 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche

Die Proteste werden unterstützt durch das Bundesprogramm
TOLERANZ FÖRDERN - KOMPETENZ FÖRDERN, durch das
Thüringer Landesprogramm für Demokratie, Toleranz und Welt-
offenheit sowie durch den Lokalen Aktionsplan (LAP) im Saale-
Holzland-Kreis.

Vorbereitungen vor Ort
offen für Interessierte, finden montags ab 18:00 Uhr im Demo-
kratieladen statt.
Nutzen Sie die Informationsmöglichkeiten. Für eine humane
Gesellschaft müssen wir dem Alltagsrassismus widersprechen.
Stärken Sie Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit in Kahla.

Verein für Behinderte Kahla e.V.
Seit mehr als 20 Jahren besteht der „Verein für Behinderte Kahla
e.V.“.
Wir suchen dringend einen Vorsitzenden, bei einem funktionsfä-
higen Vorstand, der die Aufgaben eines Vereins leiten und lenken
kann, wie Organisation, Mitgliederveranstaltungen, Behörden-
gänge.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Unterstützung von den
Bürgern aus Kahla und Umgebung bekämen.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie bitte in unse-
rem Büro an oder kommen persönlich vorbei.
Tel.: 036424-739566
Mobil: 0160-90395445

„Rien ne va plus!“
Wenn aus Spielen Ernst wird….

Tag der offenenTür in der Suchtberatungsstelle
Wendepunkt

Leonardo da Vinci äußerte sich einmal: „Das Glück besteht da-
rin, in dem zu Maßlosigkeit neigenden Leben das rechte Maß
zu finden“ - ein Spruch, der auch auf das Thema Glücksspielen
anwendbar zu sein scheint. In der heutigen Zeit gehören Glücks-
spiele zu unserem gesellschaftlichen Alltag- seien es Spielau-
tomaten, Casinospiele, Lottospiele, Sportwetten und viele an-
dere. Für die meisten Menschen bedeuten sie spannungsvollen
Spaß, Unterhaltung und Freizeitvergnügen - für viele aber auch
Anspannung, Druck und Verlust. Zum Thema Glücksspielsucht
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Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a, 07768 Kahla
Tel. : 036424 52957
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 15:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
- sich Rat zu holen
- Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
- eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
- entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu

gestalten
Wir geben Hilfeleistungen:
- beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
- beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

- bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
- bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
10.06.13 bis 14.06.13
und 17.06.13 bis 21.06.13

Dienstag 11.06.13 und 18.06.13
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Donnerstag 13.06.13 und 20.06.13
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis
Arztbesuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre
Besorgungen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Fami-
lienfeiern und ähnliche Anlässe mieten.

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla, Schulstraße 18,
Tel. 036424/52967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 11.00 - 16.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Montag bis Donnerstag von 11.00 - 12.30 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Alten-
pflegern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6, Tel.: 036424/8 24 19

Veranstaltungsplan Monat: Juni 2013

Montag, 10.06.2013
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 11.06.2013
09.00 -
12.00 Uhr Sprechstunde Seniorenbüro
13.00 Uhr Bingo
Mittwoch, 12.06.2013
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 13.06.2013
09.00 -
12.00 Uhr Sprechstunde Seniorenbüro
13.00 Uhr Naturprodukte mit Hr. Bank
Montag, 17.06.2013
11.00 Uhr Mittagstisch
Dienstag, 18.06.2013
11.00 Uhr Mittagstisch
Mittwoch, 19.06.2013
11.00 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 20.06.2013
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Montag, 24.06.2013
11.00 Uhr Mittagstisch
Dienstag, 25.06.2013
11.00 Uhr Mittagstisch
Mittwoch, 26.06.2013
11.00 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 27.06.2013
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik

Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden
unter Tel. 036424/52967.

Deutsches Rotes Kreuz
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Erscheinungsweise: vierzehntägig, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbrei-
tungsgebiet. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl.
Porto und 7% MWSt.) beimVerlag bestellen.
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Festschrift Feuerwehr

- Fortsetzung -
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heime Zettel zusätzliche Informationen zu den einzelnen Verpfle-
gungsständen enthielt. …
1,5 Stunden nach dem Supermarathon, startete der Halbmara-
thon in Oberhof. Aufgrund der stetig wachsenden Teilnehmer-
zahl an diesem Lauf, wurden hier einige Streckenänderungen
im Startbereich vorgenommen. Vorbei an Rodelbahn, Ski Are-
na und Biathlon Stadion führte der Weg nach gut 3 km auf den
Rennsteig. Erfreut über die einzigartige Teilnehmerschar, trotzte
das Wetter allen Vorhersagen und begleitete die Halbmarathonis
ab der Schmücke mit herrlichem Sonnenschein. Diese Unter-
stützung gab die Kraft, welche bis km 20 von Nöten war. Ab da
an nämlich, beginnt der Einlauf auf den Schmiedefelder Sport-
platz. Vorbei an zahlreichen Schaulustigen hört man schon die
tausenden, begeisterten Zuschauer im schönsten Ziel der Welt.
Die Aufregung auf den Zielmoment, der Stolz, sowie die Freude
über den ganz persönlichen Sieg, verwandeln den letzten Kilo-
meter in einen Hochgenuss. Stephan Dathe konnte in diesem
Jahr, als erster Kahlaer Läufer die Faszination „Zieleinlauf“ ge-
nießen. Nach einer Verletzung im letzten Jahr, finishte er zum 5.
Mal den Halbmarathon und eröffnete nach 1:54:25h den Kahla-
er Siegesreigen. Nach 2:11:15h folgte ihm der untrainierte Lars
Fiedler. Auch er beging an diesem Tag sein 5. Rennsteigjubilä-
um. Verhältnismäßig die grandioseste Leistung erbrachte unser
Lauffreund Frank Nabe. Mit einer bemerkenswerten Zeit von
2:13:48h überquerte er voller Siegesfreude die Ziellinie. Ganze
13 Minuten Vorsprung auf die Vorjahresleistung versetzten Nabi
in ausgelassene Feierstimmung. Kurz nach ihm, genauer nach
2:21:58h, feierte Matthias Dathe seinen Finish. Den Abschluss
der Kahlaer Halbmarathonis bildete Ralf Rinke. Er erlebte nach
2:23:55h seinen ganz persönlichen Triumph.
Sind fünf Kahlaer Läufer im Ziel zwar eine Menge, so waren doch
zu diesem Zeitpunkt noch einige Läufer aus unserer Heimatstadt
auf den Beinen. Um kurz vor 14:30 Uhr erreichte Jürgen Kirchner
das Ziel. Er bewältigte den Marathon in nur 4:22:39h.Wenige Mi-
nuten später folgte ihm Steffen Zemke. Nach verletzungsbeding-
ten Trainingsmangel, griff er auf all seine Reserven zurück und fi-
nishte in 4:51:52h. Auch Steffen bestätigte mit diesem Zieleinlauf
seine 5. Teilnahme am Rennsteig und erreichte mit dieser Zeit
sein persönliches Ziel, eine Laufzeit unter 5 Stunden.
Fehlte also nur noch Einer. Der ganz „Verrückte“, jener, der vor
uns Allen los rennt und nach uns Allen ins Ziel kommt, jener der
72,2 km bewältigt, als wäre es das Normalste dieser Welt. Mit
tosendem Beifall, frenetischem Jubel und unendlichem Respekt
konnten wir um kurz vor Zwei unseren Supermarathoni Rene
„Kerni“ Beck im Ziel begrüßen. Es wurde gejubelt und gefeiert
bis das Laufshirt wich und trotzdem zeigte sich Rene mit seiner
Zeit von 7:55:22h erst nach mehrmaligem Nachrechnen zufrie-
den. „Der Zettel hat eigentlich was Anderes vorhergesagt.“, kom-
mentierte er den Lauf nur kurz und nahm sich natürlich direkt die
dritte Teilnahme am Supermarathon für‘ s nächste Jahr vor. Dann
küssen wir ihm aber endgültig die Laufschuhe!!!
Somit also alle Kahlaer gesund und munter im Ziel und die
abendliche Läuferparty konnte kommen. Pünktlich um 18:00 Uhr
bestiegen wir mit gut 3000 anderen Lauffreunden die Bänke des
Zeltes und stimmten uns mit dem Rennsteiglied - textsicher!!!
- auf einen interessanten Abend ein. Aufgrund des Champions-
league Finals verlief die Party allerdings etwas zurückhaltender
als jene der Vorjahre. Naja, große und, vor allem, kleine Leute
trafen wir trotzdem, genauso wie automatisch wippende Tische
und Bänke. Die anschließende Nacht in der Läuferunterkunft
war wieder einmal hart. So hart, dass manch einer von uns die
weichere Variante eines Kopfkissens aus Holz, favorisierte. Alles
jedoch kein Problem: Abermals entschädigte uns ein leckeres
Frühstück im „kleinen Stückchen Kahla“, dem Thüringer Hof in
Schmiedefeld. Ein stilecht eingerichtetes Gasthaus, in welchem
sich über die Jahre hinweg alles wieder ausgleicht. Bei Kaffee
und Rührei wurden die Teilnahmen fürs nächste Jahr besiegelt.
Getreu dem Motto: „Liebe, Lachen, Rennsteiglauf - hört im Le-
ben niemals auf!“, gehen alle Läufer wieder an den Start.
Gewöhnlich kommen wir nach unserer „Rennsteigreise“ immer
durch das Tor der Stadt zurück nach Kahla. Dieses traditionelle
„Läufer - Stelldichein“ konnte in diesem Jahr leider nicht planmä-
ßig durchgeführt werden. Etwas Flexibilität brachte uns jedoch
auch hier Abhilfe. Auseinandergehen konnten wir schließlich
noch nicht, musste doch noch recherchiert werden, warum un-
sere Lauffreunde aus Löbau in diesem Jahr dem Rennsteig fern
blieben. An dieser Stelle richten wir viele Grüße an den OSC
Löbau und hoffen, euch im nächsten Jahr wieder zu sehen.

Sportnachrichten

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Eberhard Hackholz.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SV 1910 Kahla e. V., Abteilung Kegeln
Der Vorstand

Autohaus Schwettling unterstützt SV 1910
Kahla
Wir bedanken uns rechtherzlich beim Autohaus Schwettling und
Geschäftsführerin Janet Schwettling für die Unterstützung unse-
res Sportvereins und die neue Trainingskleidung, hier zu sehen
auf dem Mannschaftsbild vom 25.05.2013. Danach folgte ein 2:0
Heimsieg gegen den SV Hermsdorf, ein guter Einstand. VIELEN
DANK

Hinten von links: Michael Amberg, Martin Rudolph, Christian
Kämmer, Rico Lustig, Sebastian Kämmer, Martin Jäger
Mitte von links: Sebastian Becker (Abteilungsleiter), Michael
Jüngling (Mannschaftsleiter), Daniel Bottner, Janet Schwettling
(Autohaus Schwettling GmbH), Michael Sporleder (Co-Trainer),
Julian Thode, Martin Koch, Matthias Mohnhaupt, Marko Lorenz,
Mike Keilwerth, Heiko Anlauf (Trainer), Peter Rolle (Betreuer)
Vorne von links: Robert Winkler, Christoph Hörenz, Tim
Schöneck, Christoph Engel, Dominic Wohllebe
es fehlen: Felix Müller, Marcel Schlönvoigt, Christian Schmidt,
Patrick Schurtzmann

SV 1910 Kahla, Abteilung Fussball

Kahlaer Läufer siegen am Rennsteig

Viele Kilometer, einige Fragen und ein großes Danke-
schön !!!

Nunmehr zum 41. Mal startete am Samstag, den 25.05.2013 der
Guts- Muths Rennsteiglauf. Trotz angsteinflößender Wetterprog-
nosen, begaben sich rund 15.000 Läufer auf die Strecken über
den schönsten Höhenweg des Thüringer Waldes. Unter ihnen,
auch in diesem Jahr, wieder einige Lauffreunde aus dem schö-
nen Kahla.
Bereits um 06:00 Uhr morgens startete unser Kerni in Eisenach.
Gut gelaunt, top trainiert, und minutiös durchgeplant, begab er
sich auf die 72,2 km nach Schmiedefeld. Wie einst der große
Jens Lehmann, so hatte auch Kerni seinen ganz persönlichen
„Zettel“ mit den wichtigsten Laufinformationen vorbereitet. Jeder
Berg, jede Zwischenzeit war notiert. Es konnte also Nichts mehr
schief gehen. In Fachkreisen munkelt man sogar, dass der ge-
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Abschließend möchten wir noch ein riesen Dankeschön aus-
sprechen. Zunächst danken wir den unzähligen, fleißigen Hel-
fern, Betreuern und Organisatoren des Rennsteiglaufes. Ihr seid
große - ganz große - Klasse!!! Außerdem bedanken wir uns bei
unseren treuen „Edelfans“. Seit nunmehr 5 Jahren erwarten sie
freudig und fasziniert unsere Zieleinläufe. Vielen Dank!!!
Getreu dem Motto: „Hei, hei, ho, im nächsten Jahr, sind wir alle
wieder da!!!, freuen wir uns auf den Rennsteiglauf 2014.
Eure Kahlaer Lauffreunde

Dathi „alt“, Kerni, Nabi, Dathi „jung“, Ralf, Zemki, es fehlt: Lauf-
freund Lars

AZAD Grill Kahla sponsert dem SV 1910
Kahla neue Fussbälle

Mehrere Spielbälle der Männermannschaften flogen in den letz-
ten Punktspielen am Ausweichplatz in die Saale und konnten
aufgrund der Strömung und Wasserstand nicht gerettet werden.
Murat Kacar sagte kurzer Hand Unterstützung zu und sorgte für
Ersatz.
VIELEN Dank. (Auf dem Bild Trainer Heiko Anlauf (I. Mannschaft)
und Christoph Scholz (II. Mannschaft)

Anzeigenteil

Zeitungsleser wissen MEHR!

Amtsgericht Meiningen

2 UR II 3/12

Aufgebot
Von

Helga Wallmeier, Dr.-Zahn-Str. 9, 59555 Lippstadt, Antragstellerin,

Verfahrensbevollmächtigter: Notar Schulte-Beerbühl, Kahlenstraße

9, 59555 Lippstadt

wurde das Aufgebot zur Ausschließung der Gläubigerin der im

Grundbuch von Frankenheim Blatt 384 in Abt. III Nr. 2 eingetragene

Sicherungshypothek in Höhe von 244,08 RM für Frau Emma Kleiner

in Hamga (Nordamerika) und zur Ausschließung der Gläubigerin der

im Grundbuch von Frankenheim Blatt 691 in Abt. III Nr. 2 eingetra-

gene Sicherungshypothek in Höhe von 181,16 RM für Frau Emma

Kleiner in Nampa (Nordamerika) beantragt (§1170 BGB).

Die Gläubigerin oder deren Rechtsnachfolger werden aufgefordert,

Rechte

spätestens bis zum
07.09.2013

anzumelden, da sonst ihre Ausschließung erfolgen kann.

Meiningen, den 24.04.2013

Das Amtsgericht
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Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

+++ Unser Geschäft ist es, mit allen Möglichkeiten zu helfen, damit unsere Kunden selber besser leben! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

A Zbis

Dienstleistungsservice
A Zbis

Dienstleistungsservice

D 07768 Gumperda • Am Sande 1
Tel. 03 64 22 / 64 60

www.daecher-von-gruss.de

Möchten Sie dabei sein
monatlich für 15,- € netto?

Dann rufen Sie an unter: 03 66 51 / 8 73 39.
Herr Wolf bespricht alles Weitere mit Ihnen!

Autowaschanlage
und Pflegecenter

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

jetzt mit
Textilwäschemit Sonax-Formel+
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www.wittich.de

Wir schalten
unsere

Anzeigen
online

AZweb

Wenn Sie uns brauchen, sind wir da.

www.stadtwerke-jena.de

Süßholzraspler
… betören mit Worten – wir mit Service rund um die Uhr.

Bauunternehmen Wolfram Schmiedl
Meisterbetrieb

Ihr Fachbetrieb für:
• Sanierung
• Pflasterarbeiten
• Trockenbau
und vieles mehr …

• Um-, Aus- und Neubau
• Tiefbauarbeiten

07768 Eichenberg/OT Dienstädt Nr. 53 · Tel. 036423 60461 · Fax 60502

info@schmiedl-bau.de

Wir machen was draus

-Anzeige-

LBS-
Tipp der
Woche

Wussten Sie schon, …
… dass die Landesbausparkassen
neben speziellen Bauspartarifen
attraktive Sofortfinanzierungsan-
gebote für Modernisierungs- und
Energiesparmaßnahmen im Pro-
gramm haben? Im Unterschied zu
den KfW-Darlehen können diese
in der Regel auch für bereits be-
gonnene Maßnahmen eingesetzt
werden. Auch eine Kombination
von KfW-Kredit und LBS-Bau-
sparvertrag ist
möglich.

-Anzeige-

LBS-
Tipp der
Woche

Wussten Sie schon, …
… dass Bauherren und Immobi-
lienkäufer mit den eigenen vier
Wänden nicht nur ihre Wohnquali-
tät verbessern und sich eine solide
Basis für ihre Altersvorsorge schaf-
fen, sie müssen auch keine Miete
mehr zahlen? Wer genau wissen
möchte, wie viel er dadurch über
die Jahre hinweg spart, kann das
mit dem Online-Mietrechner
der Landesbausparkassen ein-
fach herausfinden: www.lbs.de/
altersvorsorge/
altersvorsorge-
sogehts

Pizzeria • Döneria
Franz-Lehmann-Str. • 07768 Kahla

Telefon:
03 64 24 - 53 503
Mobil:
01 73 - 370 777 4

Die Nr. 1 in
Kahla

Sieber®Bestattungen OHG

von preiswert bis anspruchsvoll - sprechen Sie zuerst mit uns

S
B

Unsere langjährigen Mitarbeiter kümmern sich fürsorglich um Sie.

Tag und Nacht erreichbar

Telefon: 03 64 24 - 5 43 52
07768 Kahla · Roßstraße 29

Telefon: 0 36 41 - 44 67 30
07749 Jena · Karl-Liebknecht-Straße 51


